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Ich bin immer noch wach 

Es ist wieder mal Nacht 

Hab wenig nachgedacht, viel einfach gemacht. 

Bin nach oben geflogen, unter den Füßen kein Boden 

Und irgendwie auch kein Ziel 

Immer alles zu viel. 

Und dennoch zu wenig. 

Habe gestrahlt und gelebt, habe Samen gesät 

Wachsen ist ewig. 

Hab gelernt. Brauch dich nicht 

Alkohol auf der Zunge, Rauch im Gesicht 

Kann allein sein, doch Freunde geben mir Licht 

Man kann heilen, was bricht. 

In dieser gottlosen Welt 

Die vor unseren Augen zerfällt 

Steht noch immer mein Zelt 

So viel, das mich hier hält. 

Und wenn ich mich noch einmal umdreh 

Sehe ich uns alle gemeinsam da stehen 

Seh ich dein Lächeln, darunter tuts weh 

Bin ich dankbar, dass ich noch leb; 

Auf diesem Planeten im All herumtreiben 

Kann und diese Zeiten, ewig lang 

Für immer bleiben und es mir gelang 

Immer zu schreiben. 

Ausgang, Neuanfang 

Immer zwischen den Zeilen. 

 


